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Arbeitskreis Depressions-
stationen Schweiz/Deutschland
Jahrestagung vom Freitag, 25. September 2009Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um Anmeldung mit Workshoppräferenz 

bis zum15. September 2009 (siehe beigelegte Anmeldekarte) wird gebeten 

an Karin Steiner, Chefarztsekretariat, E-Mail: karin.steiner@schloessli.ch, 

Telefon: 0041 44 929 82 45. Es wird keine Teilnahmegebühr erhoben.

Die Tagung wird durchgeführt mit Unterstützung der Schweizerischen 

Gesellschaft für Angst und Depression (SGAD).

Organisatorisches / Referenten

Anreise
Das «Schlössli» liegt in unmittelbarer 

Nähe des Busbahnhofs Oetwil am See; 

gebührenpfl ichtige Parkplätze stehen 

bei der Klinik in begrenzter Anzahl 

zur Verfügung.

Tagungsort
Restaurant «Terrasse», Klinik Schlössli 

(ausgeschildert)

Übernachtung/Hotelinformationen
www.zuerich.com/de/page.cfm/hotel

www.rapperswil.ch

Zertifi zierung
Schweiz: Credits SGIM beantragt, 

Fortbildungsstunden SGPP und SGAM 

anrechenbar

Deutschland: Die Teilnahmebestäti-

gung mit Schweizer Credits kann bei 

den deutschen Landesärztekammern 

zusammen mit dem Programm zur 

Umrechnung eingereicht werden
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Referentenverzeichnis
–  Adli Mazda, PD Dr. med., Department of Psychiatry and Psychothera-

py CCM, Charité Universitätsmedizin Berlin

–  Hättenschwiler Josef, Dr. med., Leiter Zentrum für Angst und Depres-

sionsbehandlung Zürich (ZADZ), Präsident SGAD

–  Haug Achim, Prof. Dr. med., Ärztlicher Direktor Clienia Schlössli AG, 

Ordinarius für Psychiatrie der Universität Zürich

–  Hofer Therese, Dr. med. FMH Psychiatrie und Psychotherapie, Burg-

dorf, CBASP-Therapeutin

–  Holsboer-Trachsler Edith, Prof. Dr. med., Leiterin Abteilung für 

Forschung Depression, Schlafmedizin und Neurophysiologie, Psychia-

trische Universitätsklinik Basel

– Ropohl Axel, Dr. med., Oberarzt Clienia Schlössli AG

–  Keck Martin, PD Dr. med. Dr. rer. nat., Stv. Ärztlicher Direktor, Clie-

nia Schlössli AG, Zentrum für Neurowissenschaften Zürich (ZNZ)

–  Saller Reinhard, Prof. Dr. med., Leiter Institut für Naturheilkunde, 

Universitätsspital Zürich

–  Wolfersdorf Manfred, Prof. Dr. med. Dr. h.c., Bezirkskrankenhaus 

Bayreuth, Chefarzt Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-

somatik, Sprecher und Gründer des AK Depressionsstationen



Einladung zur Jahrestagung

Geschätzte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren

Wir möchten Sie herzlich zu unserem Symposium «Jahrestagung Ar-

beitskreis Depressionsstationen Deutschland/Schweiz» in die Privatklinik 

Clienia Schlössli einladen. Es ist uns eine besondere Freude, dass die Jah-

restagung nach sehr langer Zeit wieder in der Schweiz stattfi ndet. Obgleich 

es heute nahezu überall Spezialstationen gibt, war die europaweit erste 

Gründung einer spezialisierten Station für Depressionsbehandlungen 1968 

in der Schweiz an der Psychiatrischen Universitätsklinik Basel ein mutiger, 

vorausschauender Schritt. 1976 folgte die Gründung der ersten Depressi-

onsstation in Deutschland am Psychiatrischen Landeskrankenhaus Weis-

senau. Heute wissen wir, dass die affektiven Erkrankungen zu den bedeu-

tendsten Krankheitsbildern des ZNS gehören, und die Notwendigkeit einer 

spezialisierten Therapie ist unbestritten. Neben großem persönlichem Leid 

verursachen sie enorme Kosten und sind als chronische Stressfolgeerkran-

kungen ein Risikofaktor für das Auftreten anderer schwerer Erkrankungen 

wie Herzinfarkt, Schlaganfall, Osteoporose und Diabetes.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Clienia Schlössli AG

Prof. Dr. med. Achim Haug PD Dr. med. Dr. rer. nat. Martin E. Keck
Ärztlicher Direktor Stv. Ärztlicher Direktor, Vorstand SGAD

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Wolfersdorf  Dr. med. Axel Ropohl
Präsident Arbeitskreis Depressionsstationen  Oberarzt Privatstation

Programm

Vortragsprogramm Vormittag

ab 8.30 Uhr    Sekretariatseröffnung

 Kaffee und Gipfeli

9 bis 9.15 Uhr  Begrüssung

 Prof. Dr. med. Achim Haug, 

 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Wolfersdorf,

 PD Dr. med. Dr. rer. nat. Martin E. Keck

9.15 bis 9.30 Uhr   Die Schweizerische Gesellschaft für Angst und 

Depression (SGAD)

 Dr. med. Josef Hättenschwiler 

9.30 bis 10.10 Uhr  Depression und Schlaf

 Prof. Dr. med. Edith Holsboer-Trachsler

10.10 bis 10.50 Uhr   CBASP – eine Therapie für chronische

 Depressionen

 Dr. med. Therese Hofer 

10.50 bis 11.20 Uhr  Kaffeepause

Programm

Workshopprogramm Nachmittag siehe separate Beilage

11.20 bis 12 Uhr   Sind Langzeittherapien manualisierbar: standar-

disierte versus individualisierte Therapie?

  PD Dr. med. Mazda Adli/PD Dr. med. Dr. rer. nat. 

Martin E. Keck

12 bis 12.45 Uhr  Phytotherapie in der Depressionsbehandlung: 

Was ist evidenzbasiert?

 Prof. Dr. med. Reinhard Saller

12.45 bis 13.30 Uhr Mittagsbuffet

13.30 bis 14.30 Uhr  Stationsführungen: Stationen AO (Depressions-

station), S3 (Schwerpunktstation für Stressfolge-

erkrankungen), T3 (Privatstation), 

 D1 (Depressionsstation 60plus)

14.30 bis 16.30 Uhr  Workshops (Themen siehe separate Beilage; An-

meldung erforderlich)

16.30 bis 17.15 Uhr Abschlussforum

  Informationen zum Arbeitskreis und zur poli-

tischen Lage

 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Manfred Wolfersdorf

17.15 Uhr Abschlussapéro


